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Sitzungsvorlage

Federführend:
Referat 5 - Bereichsleitung Familie, Jugend und 
Senioren

Beteiligt:

Vorlage- Nr:

Status:

Aktenzeichen:
Datum:
Referent:

VO/2015/1409-5

öffentlich

21.01.2015
Haupt Ralf

Ehrenamtskonzept - Übernahme von zentralen Aufgaben durch die 
CariThek;
Sachstandsbericht
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

26.02.2015 Familiensenat Kenntnisnahme

I. Sitzungsvortrag:

Im Familiensenat vom 26.07.2014 wurde beschlossen, dass ein interner, referatsübergreifender 
Workshop stattfinden soll, um einen Auflistung zu erstellen, welche Aufgaben die CariThek für die 
Stadt Bamberg übernehmen sollte. Der Workshop fand am 04.09.2014 statt. Die Ergebnisse wurden 
im Anschluss am 20.10.2014 an einem Runden Tisch den Sprecherinnen und Sprechern des 
Familiensenates vorgestellt.

Der am Runden Tisch endgültig erarbeitete Aufgabenkatalog wurde am 29.10.2014 an die CariThek 
gesandt. Weitere Details wurden in einem persönlichen Gespräch am 08.12.2014 mit Herrn Grau und 
Frau Famula von der CariThek geklärt. Mit Schreiben vom 12.12.2014 (eingegangen am 16.12.2014 – 
Anlage 1) stimmte Herr Diözesan-Caritasdirektor Öhlein dem Aufgabenkatalog zu.

Eine Vereinbarung, die diese Kooperation offiziell bestätigt, wurde von Seiten des Sozial-, Ordnungs- 
und Umweltreferats am 19.01.2015 an den Caritasverband versandt (Anlagen 2 und 3).

Zum Bericht der Verwaltung wird in der Sitzung folgendes ergänzt:
 
Die Vereinbarung zwischen der Stadt Bamberg und dem Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V. 
über die Übernahme von zentralen Aufgaben im Bereich Ehrenamt durch die CariThek wurde Herrn 
Diözesan-Caritasdirektor Gerhard Öhlein mit Schreiben vom 19.01.2015 zugestellt. Die Vereinbarung 
wurde bis zum heutigen Tage seitens des Caritasverbandes nicht unterzeichnet. In einem Telefongespräch 
vom 24.02.2015 signalisierte der Leiter der CariThek, Peter Grau, auf Nachfrage der Verwaltung, dass 
die Vereinbarung ihrerseits in dieser Form nicht unterschrieben werde und der beigefügte 
Aufgabenkatalog einer weiteren Überarbeitung bedürfe. Die Verwaltung behält sich deshalb vor, den 
Zuschuss in Höhe von 10.000 Euro ab Unterzeichnung der Vereinbarung für die noch im Jahr 2015 
verbleibenden Monate anteilig auszuzahlen.

II. Beschlussvorschlag

Der Familiensenat nimmt vom Bericht der Verwaltung Kenntnis.
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III. Finanzielle Auswirkungen:

Der unter II. empfohlene Beschlussantrag verursacht 

1. keine Kosten 
X 2. Kosten in Höhe von 10.000 Euro für die Deckung im laufenden Haushaltsjahr bzw. im 

geltenden Finanzplan HhSt. 47010.70350 gegeben ist 
3. Kosten in Höhe von  für die keine Deckung im Haushalt gegeben ist. Im Rahmen der 

vom Antrag stellenden Amt/Referat zu bewirtschaftenden Mittel wird folgender 
Deckungsvorschlag gemacht: 

4. Kosten in künftigen Haushaltsjahren:  Personalkosten:  Sachkosten: 

Falls Alternative 3. und/oder 4. vorliegt:

In das Finanzreferat zur Stellungnahme.

Stellungnahme des Finanzreferates:

Anlage/n:
-1- Schreiben der CariThek vom 12.12.2014
-2- Schreiben der Stadt Bamberg vom 19.01.2015
-3- Vereinbarung
-4- Aufgabenkatalog

Verteiler:





 
 

I. Schreiben an: Sozial-, Ordnungs- und 
Umweltreferat 

Herrn Diözesan-Caritasdirektor 
Gerhard Öhlein 
Caritasverband 
für die Erzdiözese Bamberg e.V. 
Obere Königstraße 4b 
96052 Bamberg 

 BEREICHSLEITUNG 
FAMILIE, JUGEND UND 
SENIOREN 
 
Geyerswörthstraße 3 
96047 Bamberg 

gabriele.kepic 
stadt.bamberg.de 

www.bamberg.de 

Sparkasse Bamberg 
BLZ 770 500 00 
Konto-Nr: 18 

      
Aktenzeichen Auskunft erteilt Zi.-Nr. Telefon (0951) Telefax Datum 

5-BL/Ha-Ke/Ei Frau Kepic 6/7 87-1440 87-8881976 19.01.2015 

 
 
Zuschuss der Stadt Bamberg für das Freiwilligenzentrum CariThek 2015 
 
 
Sehr geehrter Herr Caritasdirektor Öhlein, 
 
wir bedanken uns für Ihr Schreiben vom 12.12.2014, in dem Sie uns mitteilen, dass Sie unser 
Angebot annehmen. Den Zuschuss für die Übernahme von zentralen Aufgaben durch die 
CariThek müssen Sie nicht jedes Jahr neu beantragen. Dies werden wir für Sie übernehmen, 
jedoch muss ich darauf hinweisen, dass jedes Jahr im Rahmen der Haushaltsberatungen diese 
Gelder immer neu genehmigt werden müssen, so dass wir keine generelle Zusage machen 
können. Wir versichern Ihnen jedoch, dass wir eine dauerhafte Zusammenarbeit anstreben. Wir 
bitten daher, beigefügte Vereinbarung zu unterschreiben. Aufgrund der jedes Jahr neu zu 
genehmigenden Haushaltsmittel wurde die Befristung eingefügt. 
 
Ich bedanke mich für Ihr Engagement und freue mich auf die Zusammenarbeit. 
 
Ich verbleibe 
 
mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
 
Ralf Haupt 
Sozial-, Ordnungs- und 
Umweltreferent 
Berufsm. Stadtrat 
 
Anlagen 



   

VEREINBARUNG 

 

zwischen 

 

Stadt Bamberg, vertreten durch Herrn Oberbürgermeister Andreas Starke, dieser vertreten 
durch das Sozial, Ordnungs- und Umweltreferat, Herrn Ralf Haupt, Geyerswörthstraße 1,  
96047 Bamberg – nachfolgend Stadt Bamberg genannt - 

und 

Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V., vertreten durch Herrn Diözesan-
Caritasdirektor Gerhard Öhlein, Obere Königstraße 4b, 96052 Bamberg – nachfolgend 
Diözesan-Caritasverband Bamberg genannt -  

über die Übernahme von zentralen Aufgaben im Bereich Ehrenamt durch die CariThek. 

 

1. Das Bamberger Freiwilligenzentrum CariThek des Diözesan-Caritasverbandes Bamberg 
übernimmt die als Anlage beigefügten zentralen Aufgaben im Bereich Ehrenamt. 

2. Der Diözesan-Caritasverband Bamberg stimmt gemeinsame Konzepte und Projekte 
regelmäßig mit der Stadt Bamberg ab. Die CariThek und die Stadt Bamberg stehen in 
regelmäßigem Austausch, mindestens zweimal im Jahr. Ansprechpartnerin ist Frau Susanne 
Sennefelder, Fachbereich Freiwilligenengagement, Integration und Familienfreundlichkeit, 
Geyerswörthstraße 3, 96047 Bamberg, Telefon 0951 87-1445, Email 
susanne.sennefelder@stadt.bamberg.de. 

3. Die Stadt Bamberg bezuschusst die CariThek, vorbehaltlich der Genehmigung der Gelder im 
Stadtrat und der jeweiligen Genehmigung der Haushaltssatzung durch die Regierung von 
Oberfranken, mit 10.000 Euro. 

4. Der Diözesan-Caritasverband Bamberg legt der Stadt Bamberg jährlich einen schriftlichen 
Bericht über die erfolgte Arbeit der CariThek in Abgleich mit der beigefügten Anlage und 
einen Verwendungsnachweis für die finanziellen Mittel der Stadt Bamberg bis spätestens 
31.03. jeweiligen Folgejahres vor. 

5. Diese Vereinbarung gilt vom 01.01.2015 bis 31.12.2015. 

 

Bamberg,  Bamberg, 

 

  

Für die Stadt Bamberg Für den Diözesan-Caritasverband Bamberg 
Ralf Haupt Gerhard Öhlein 

Anlage:  „Übernahme von zentralen Aufgaben im Bereich Ehrenamt durch die CariThek“ 
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